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3 Auf ins Museum! Das Museumslied

Ein Museum ist wie eine Schatzkiste, in der man viele spannende Dinge entdecken 
kann.  Mit dem Museumslied kannst du das Landesmuseum Zürich, seine Bedeu-
tung und das Sammeln auf besondere Weise kennen lernen.

Lies den Liedtext auf Seite 2 durch. Hör dir dann im Film noch  
einmal das Lied an und versuche mitzusingen. 

1         
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Den Film  
findest du unter 
folgendem Link:  

www.landesmuseum.
ch/aufinsmuseum-
online-unterricht

Das  
Lied startet bei

18:50 min.

Schau dir den Film «Auf ins Museum!» an.

3         

4

Hast du ein Musikinstrument? Wenn ja, versuche das Museumslied zu spielen.  
Die Musiknoten auf Seite 3 helfen dir dabei. Wenn du kein Instrument spielst, 
kannst du die Melodie auch pfeifen oder summen.  

Mache eine Video- oder Audioaufnahme, wenn du das Lied singst oder spielst, und 
schicke sie deiner Lehrerin / deinem Lehrer.

Wähle einen Abschnitt aus dem Lied aus und mache dazu eine Zeichnung.

https://www.landesmuseum.ch/aufinsmuseum-online-unterricht
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3 Auf ins Museum! Das Museumslied

Im Museum 

1	 Im	Museum	gfindsch	du	Sache	wo	d	suscht	niened	gsesch
 S isch e Schatztrue riisegross das ganzi Huus
 Jede lauft und staht und stuuned wo da ine chunnt 
 und wäner heigaht chunnt er bizzli besser druus

2 Im Museum schaffed Mänsche mit ganz bsundre Brüef
 Wo vill wüssed über früener was isch gsii
 Fascht jede kännt das grossi Huus da, au Tourischte bis uf China  
 Ganzi Klasse so wie ihr chömed verbii

3 Villicht häsch au du Dihei scho, i dim Zimmer ufem Gstell
 Sache usgstellt wos dir wert sind und dir gfalled speziell
 Sache wo öppis verzelled, d Gschicht dezue diä känsch nur du
 Sisch dir wichtig und du bhaltsch es, luegsch es a
 Dänksch zrugg in Rue
 En Erinnerig a öpper oder anen schöne Strand
	 Es	Stückli	Nagelflue	vom	Üetli,	Muschle	usme	fremde	Land

4 E ganz e bsunders sältni Fädere, wo du gfunde häsch im Garte
 De erschti Milchzah wo so lang hät gwagglet, a sim letschte Fade
 Jedä hät für sich sis eigne Sammelsurium; fascht wie da ine:
 sis eigete Museum
 Und drum häsch du für dich dihei din eigne Schatz, 
 gisch em i dim Zimmer gwüss de beschti Platz

5	 Ja	im	Museum	gfindsch	du	Sache	wod	suscht	niened	gsesch
 S isch e Schatztrue riisegross das ganzi Huus
 Jede lauft und staht und stuuned wo da ine chunnt
 Und wämer heigaht chunnt mer  bizzli besser druus

 Im Museum schaffed Mänsche mit ganz bsundre Brüef
 Wo vill wüssed über früener was isch gsii
 Fascht jede kännts das grossi Huus da, au Tourischte bis uf Kanada
 Ganzi Famile so wie ihr chömed verbii

Text und Melodie: 
Beni Solo -  Benjamin Müller, Liedermacher und Theaterpädagoge vom Friesenberg 
www.benisolo.ch

http://www.benisolo.ch
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3 Auf ins Museum! Das Museumslied

1.	Im	Mu	-		se-um	gfindsch	du	Sa-che	wo	d	susch				nie-ned	gsesch.	

Je-de      lauft und staht und     stu-ned wo da           i - ne  chunnt.  

2. Im Mu- se-um schaf-fed Män-sche mit ganz bsun-dre Brüef.

Fascht je-de    kännt das gros-si   Huus da,   au Tou  -   risch-te  bis uf Chi-na, gan-zi      Klas-se   so  wie  ihr chöm-med ver - bii.
5. au Tou  -   risch-te  bis uf Kanada, gan-zi      Familie   so  wie  ihr chöm-med ver - bii.

3. Vil-licht   häsch au du    di  -  hei scho, i dim       Zim - mer  uf  em Gstell Sa-che   us-gstellt wos dir wert sind und dir   gfal-led    spe-zi  -  ell.

Sa-che         wo  öp-pis ver-zel-led, d Gschicht de-zue diä kennsch nur du. S isch dir  wich-tig und du bhaltsch es, luegsch es a, dänksch zrugg in Rue.
En			Er				-				rin	-	ne	-	rig		a				öp-per						o		-	der								an-en	schö-ne	Strand.	Es	Stück-li	Na-gel-flue	vom	Üe-tli,	Musch-le			us	me	frem-de	Land.

4. E ganz   bsun-ders sält-ni  Fä-dere,   wo  du           gfun-de häsch im Garte,  de erschti Milch-zah wo so  lang    hät              gwagg-let a sim  Fa   -   de.

Je-de hät für  sich  sis  eig - ne        Sam-mel-su-ri  -  um,  fascht wie            do     ine,   sis            ei - ge - ti   Mu   -    se  -  um.      Und drum, häsch

du  für dich  di   -   hei  din eig- ne        Schatz,       gisch em      i dim           ZIm - mer   gwüss de besch-ti    Platz.               5. Jo,   im  Mu - 

S isch e             Schatz-true rii-se  -   gross das gan-zi         Huus.

Und wänn er    hei-gaht chunnt er bizz-li     bes-ser           druus.

Wo viil       wüs-sed      ü  - ber   früe-ner,  was  isch       gsii.
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Text und Melodie:  
Benjamin Müller
www.benisolo.ch

Im Museum

http://www.benisolo.ch



